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Seminarprogramm 15 03: 

Herausforderungen an die Polizeiarbeit in der ökonomischen Krise 

des erweiterten Europa 
(Deutsch/Englisch) 

 

Vom 23. bis 27.02. 2015 

In 51709 Marienheide- Gimborn 

Das Seminar soll Informationen über die Ursachen und Auswirkungen der Finanz- und 
Wirtschaftskrise in einigen europäischen Ländern vermitteln. Die zunehmende soziale 
Polarisierung in Zeiten der ökomischen Dauerkrise läßt durch Armut bedingte kriminelle 
Delikte anwachsen. Neue Strategien und Varianten des polizeilichen Tätigwerdens in Zeiten 
der ökonomischen Krise und zur Bekämpfung damit verbundener Kriminalität  werden 
vorgestellt und bewertet. Einen Schwerpunkt bilden soziale Phänomene und 
Kriminalitätsformen, die mit der Migration aus wirtschaftlich benachteiligten Ländern vor 
Südosteuropas nach West-Europa im Zusammenhang stehen.  
 

Tagungsleitung: Sean Hannigan, Police Constable, Leicester 

DolmetscherInnen: Jacqueline Droz-Hinzmann, Bochum, und  Kerstin Jackisch, 
Bergisch Gladbach  
 

Zeitstruktur des Seminars: Frühstück: 8.00-8.50 Uhr, Seminarvormittag: 9.00-12.30 Uhr, 

Kaffeepause/IBZ: 15 Min., zwischen 10.30-11.00 Uhr, Mittagspause:12.30- 13.45 Uhr, 

Mittagessen/Schlosshotel: 12.30- 13.15 Uhr, Seminarnachmittag: 13.45- 17.30 Uhr, 

Kaffeepause/Schlosshotel: 15.30-16.00 Uhr, Möglichkeit für Sport oder Gruppenaktivitäten: 17.30- 

18.30/18.45 Uhr, Abendessen/Schlosshotel: 18.30- 19.15 Uhr. 
 

Montag: 

bis 10.45 Uhr Anreise  

 

11.00- 11.30 Uhr Begrüßung durch die Hausleitung, Vorstellung des Seminarleiters, 

Organisatorisches und Seminarplanung; es wird auf die Möglichkeit für 

außerplanmäßige Gesprächsrunden, Informationsaustausch hingewiesen 

11.30- 12.30 Uhr: Vorstellungsrunde: Abfrage von persönlichen Interessen an der Seminarteilnahme, 

Erfahrungen, Vorkenntnisse, Erwartungen an das Seminar und nützliche 

Kompetenzen für das Seminar. 

12.30- 13.45 Uhr: Mittagessen und Mittagspause 

13.45- 17.30 Uhr: Seminareinheit (mit 30-minütiger Kaffeepause):  

Arbeit in Gruppen  

Thema: Worin äußern sich die Finanzkrise und der wirtschaftliche Abschwung und 

die Stagnation in einigen europäischen Ländern in unserem Alltag, 1) privat, 2.) 

beruflich? Wie sind die gemeinsamen Maßnahmen der EU-Mitgliedsstaaten gegen 

die sozialen Auswirkungen der Wirtschaftskrise zu bewerten? 

 Methode: Arbeit in Gruppen und Plenumsdiskussion 

17.30- 18.30 Uhr:Zeit für Sport, Gesprächsrunden, Teilnehmeraustausch 

18.30- 19.15 Uhr:Abendessen 

Dienstag: 

09.00-12.30 Uhr: Seminareinheit (mit 15 minütiger Kaffeepause): 

Referent: Andrew Gregory, Police Sergeant, West Midlands Police, Birmingham 

Thema: Freizügigkeit und grenzenlose Mobilität als Grundprinzipien der der 

europäischen Werte- und Staatengemeinschaft – und als Wesensmerkmal des 

deutlich wachsenden kriminellen Phänomens der „reisenden Täter“ – 

Beobachtungen und Gegenmaßnahmen der Polizei in Groß-Britannien 

Methode: Vortrag und Diskussion 
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12.30- 13.45 Uhr: Mittagessen und Mittagspause 

13.45- 17.30 Uhr: Seminareinheit (mit 30-minütiger Kaffeepause):  

Referent: Brian Kennedy, Detective Police Inspector, Police Force of Northern 

Ireland, Belfast 

Thema:gleichmäßige Repräsentanz der konfessionell geprägten 

Bevölkerungsgruppen in den öffentlichen Institutionen und der Polizei Nord-Irlands 

– Konzepte und Methoden der vergangenen Dekade – Beispiel für die Integration 

ethnischer Minderheiten in den öffentlichen Dienst in EU-Staaten? 

 Methode: Vortrag mit Diskussion 

17.30- 18.30 Uhr:Zeit für Sport, Gesprächsrunden, Teilnehmeraustausch 

18.30- 19.15 Uhr:Abendessen 

Mittwoch: 

09.00-12.30 Uhr: Seminareinheit (mit 15 minütiger Kaffeepause): 

Referent: Sean Hannigan, Police Constable, Leicester 

Thema: Die vermehrte Beteiligung des Bürgers an der Polizeiarbeit – 

Vergesellschaftung des Gewährleistens öffentlicher Sicherheit oder Notwendigkeit 

durch Einsparungen in den öffentlichen Haushalten? – verschiedene Modelle der 

„bürgernahen“ Polizeiarbeit und der Aktivierung von Bürgern für die öffentliche 

Sicherheit in Groß-Britannien in der ökonomischen Krise im Vergleich 

Methode: Vortrag und Diskussion 

12.30- 13.45 Uhr: Mittagessen und Mittagspause 

13.45- 17.30 Uhr: Seminareinheit (mit 30-minütiger Kaffeepause):  

Referent: Ulrike Neuhoff, Diplom-Erziehungswissenschaftlerin, Fachhochschule 

für öffentliche Verwaltung Nordrhein-Westfalen, Köln Thema: „Auf dem Zaun“ oder 

mittendrin? – Zurück zu einer alten Frage: Kann Polizei soziale Konflikte lösen? 

Beobachtungen und Thesen zu Konfrontationen zwischen der Polizei und 

Jugendlichen in England, Frankreich und Deutschland in den vergangenen Jahren 

 Methode: Vortrag und Diskussion 

17.30- 18.30 Uhr:Zeit für Sport, Gesprächsrunden, Teilnehmeraustausch 

18.30- 19.15 Uhr:Abendessen  

Donnerstag: 

09.00-12.30 Uhr: Seminareinheit (mit 15 minütiger Kaffeepause): 

Referent: Robert Stenhouse, Leiter „Defensive Tactics Group“ der International 

Police Association, Sektion Vereinigtes Königreich, Nottingham 

Thema: Diversifizierung und „bunter“ werden unserer europäischen Gesellschaften 
– entspricht dem die Differenzierung und Angepaßtheit der polizeilichen Eingriffs-
mittel und –möglichkeiten? Konzepte der „Modernisierung“ der Polizeiarbeit und 
der Reform der Ausbildung in Groß-Britannien 

 Methode: Vortrag und Diskussion  

12.30- 13.45 Uhr: Mittagessen und Mittagspause 

13.45- 17.30 Uhr: Seminareinheit (mit 30-minütiger Kaffeepause):  

 Referent: Hans See, Professor (FH) i.R., Mainstadt 

Thema: Die Europäische Union in der wirtschaftlichen Zerreißprobe – ökonomische 
Disparitäten, die Währungskrise und das Wachsen sozialer Ungleichheit in den 
europäischen Kernländern 

       Methode: Vortrag mit Diskussion  
17.30- 18.30 Uhr:Zeit für Sport, Gesprächsrunden, Teilnehmeraustausch 
18.30- 19.15 Uhr:Abendessen 

Freitag:  

09.00-11.00 Uhr: Arbeit in Gruppen (mit anschl.15 minütiger Kaffeepause): 

Themen: Die Folgen der ökonomischen Krise in der Eu für das öffentliche Leben 

und die öffentliche Sicherheit in einigen Mitgliedsstaaten der EU – Rückwirkungen 

auf die Polizei 

11.15- 12.15 Uhr Präsentation der Gruppenarbeitsergebnisse mit anschließender Diskussion 
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12.15- 13.15 Uhr Verteilung/ Teilnehmerfragebögen. Feedbackrunde zum Seminar mit Hausleitung:  

 Welche Ergebnisse sind mit dem Seminar erreicht worden? Wurden die 

Erwartungen erfüllt? Tagungskritik, Anregungen, Diskussion. 

13.15- 13.45 Uhr: Mittagessen und Abreise 

Teilnahmepreis: Regulär 365 € für IPA Mitglieder 285 €  
Teilnehmer: minimum: 15  maximum: 38  

 
Teilnahmebedingungen des IBZ Schloss Gimborn e.V. 

Es können sich alle Interessierten ab 16 Jahre anmelden und  teilnehmen. Das aktuelle Seminarprogramm liegt 

im IBZ aus, kann auf der Homepage des IBZ heruntergeladen oder bei Bedarf versendet werden. Die Seminare 

stehen allen Personen über 16 Jahre offen.  

Alle Seminarre finden im Informations- und Bildungszentrum Schloss Gimborn statt. 

Verbindliche Anmeldungen können per Brief, Fax, Email oder online entgegengenommen werden. Es stehen 
dafür Anmeldeformulare auf der Homepage des IBZ zur Verfügung (www@ibz-gimborn.de). Die Anmeldungen 
werden in der zeitlichen Folge der Meldungen berücksichtigt. Es werden gegebenenfalls Nachrückerlisten geführt. 
Die Seminare finden nicht statt, wenn die jeweilige Mindestteilnehmerzahl (lt. Seminarprogramm) durch verbindli-
che Anmeldungen nicht erreicht wurde. 

Personen, die nicht beabsichtigen, am gesamten Seminar teilzunehmen, können nicht berücksichtigt werden, 
bzw. bezahlen den vollen Seminarbeitrag.  

Informationen und Anträge zur Nutzung von Freistellung nach der Sonderurlaubs- und Bildungsurlaubsverord-
nung des Bundes und der Länder stehen auf der Homepage des IBZ zur Verfügung und können heruntergeladen 
werden. Im Teilnahmebeitrag sind enthalten: Übernachtungen (wie Programm), Vollverpflegung (Frühstück, Mit-
tagessen, Kaffee mit Gebäck, Abendessen), sämtliche fachlichen und pädagogischen Angebote, teilweise Ex-
kursionsfahrten, sowie die Seminarbetreuung. Die Unterbringung erfolgt in der Regel in Doppelzimmern. Es gel-
ten reguläre und ermäßigte Seminarteilnahmebeiträge. Der ermäßigte Seminarteilnahmebeitrag gilt nur für nach-
weisliche Mitglieder der International Police Association (IPA). Die Mitglieder der IPA Deutsche Sektion verfügen 
über einen Bildungscheck, der mit den Seminarteilnahmegebühren des IBZ verrechnet werden kann. Dazu muss 
der Bildungsscheck im IBZ vorgelegt werden! Auch andere IPA-Sektionen bieten ihren Mitgliedern Bildungsgut-
scheine für IBZ- Seminare an, die verrechnet werden können. Nur durch Vorlegen des originalen IPA-Ausweises 
oder eines IPA-Bildungsschecks können Ermäßigungen, Bildungszuschüsse oder Bildungsschecks der IPA vom 
IBZ anerkannt und verrechnet werden. Seminarteilnehmer zahlen am Ende des Seminars im IBZ. (Generell gilt: 
Zwei Drittel des Beitrags werden dem jeweiligen Seminar zugeordnet, ein Drittel wird als institutioneller De-
ckungsbeitrag verwandt.)Für die Einzelzimmernutzung ist ein Zuschlag von 11 € / Nacht zu zahlen. Bei einer An-

reise am Vortag eines Seminars ist für die Übernachtung incl. Frühstück der ermäßigte Betrag von 31  € zu ent-

richten. Für eine zweite zusätzliche Übernachtung zum Seminar betragen die ermäßigten Kosten incl. Frühstück 
37 €.Nach dem Erhalt der Anmeldebestätigung durch das IBZ ist innerhalb von 2 Wochen eine Anzahlung von 

20% der Seminarkosten zu entrichten. Nach Eingang der Anzahlung erhält jeder Teilnehmer eine Buchungsbe-
stätigung mit wichtigen Hinweisen vor der Anreise. Ab dann ist die Reservierung für beide Seiten verbindlich. Die 
Anzahlung wird mit den Teilnahmegebühren in der Gesamtrechnung verrechnet. Im Falle einer Absage der Teil-
nahme verbleibt dieser Betrag beim IBZ. Im Falle einer Absage des Seminars durch das IBZ wird der Anzah-
lungsbetrag zurückerstattet. Eine Erstattung nicht in Anspruch genommener Leistungen erfolgt nicht. 

Für Teilnehmer, die dienstlich entsandt werden, gilt, dass der Teilnahmebeitrag von den Dienstherren keinesfalls 
vor dem Seminar, aber spätestens 2 Wochen nach Eingang der Rechnung vom IBZ, zu entrichten ist. 

Das IBZ bietet einen Shuttleservice an. Die Kosten dafür betragen für die Teilnehmer: – von / zu Bahnhof Engels-

kirchen: 11 €; – von / zu Bahnhof Köln: 58 €;– von / zu Flughafen Köln: 50 €; – von / zu Flughafen Düsseldorf: 80 €. 

Es können Gemeinschaftsfahrten bis zu 7 Personen durchgeführt werden (Der Transferbetrag wird dann unter 
den Gästen geteilt). 
 
Impressum 

René Kauffmann 

Informations- und Bildungszentrum Schloss Gimborn 

Schlossstrasse 10 

D 51709 Marienheide 

www.ibz-gimborn.de 

mail: info@ibz-gimborn.de 

fon: 02264/ 40433- 0 

fax: 02264/ 3713 

 

Direktor: René Kauffmann 

Seminarorganisation und stellv. Leitung: Dr. Peter Leßmann- Faust 
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